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Ziele und Inhalte

• Überblick über die wichtigsten Ansätze und Ergebnisse im Bereich „Soziale Bewegungen“

• Eigenständige Auseinandersetzung mit aktueller Literatur im Bereich des Seminars

Ihre Pflichten

• Für alle: Regelmäßige Teilnahme, Mitarbeit im Seminar, Übernahme eines Referates

• „Modulleistungen“

– Hausarbeit mit Bezug auf eine klare Fragestellung

– Entsprechend den üblichen Vorgaben (https://politik.uni-mainz.de)

– Abgabefrist entsprechend Institutsrichtlinie

• Von Woche zu Woche sind Texte vorzubereiten. Ohne Vorbereitung ist eine Teilnahme weder sinnvoll

noch möglich. Alle Basistexte �nden Sie als PDFs in Moodle.

• Plagiate sind ein schwerwiegender Verstoß gegen die Regeln guter wissenschaftlicher Praxis.
Plagiierte Arbeiten werden mit ungenügend bewertet, Prüfungsausschuss und Studiendekan
werden über den Täuschungsversuch informiert

Referate

Alle Teilnehmenden übernehmen ein Referat. Die Wahl der Referatsthemen erfolgt über den Mechanismus in

Moodle. Im Referat wird der P�ichttext für diese Woche im Überblick dargestellt. Es wird vorausgesetzt, dass

alle den Text bereits gelesen haben. Sie können sich deshalb auf die wichtigsten Punkte/Ergebnisse/Tabellen

etc. konzentrieren. Bitte stellen Sie zu Beginn kurz die Autorinnen und Autoren vor und versuchen Sie, den

Text in deren Forschungsprogramm und idealerweise innerhalb des größeren Forschungskontextes zu veror-

ten. Bitte schicken Sie mir Ihre Präsentation spätestens bis zum Montagabend der betre�enden Woche zu.

Versuchen Sie die Gruppe zu aktivieren, indem Sie Zwischenfragen in die Runde stellen, eine Tabelle inter-

pretieren lassen etc. Bitte bereiten Sie auch zwei bis drei Fragen für den Einstieg in die Diskussion vor. Ihre

eigene Redezeit sollte 30-35 Minuten nicht überschreiten.

Weitere Hinweise zu meinen Erwartungen an Ihre Präsentation �nden Sie hier: https://www.kai-ar
zheimer.com/erwartungen-referat.pdf

Digitales

Moodle

Alle P�ichttexte �nden Sie in Moodle. Die Zusammenfassung unserer Diskussionen und ggf. weitere Infor-

mationen stehen ebenfalls in Moodle zur Verfügung. Bitte schicken Sie mir nach Ihrer Präsentation unaufge-

fordert die (nötigenfalls korrigierten) Folien, damit ich auch diese in Moodle einstellen kann.
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Kontakt

• Jederzeit über Email: mailto:arzheimer@politik.uni-mainz.de. Die Kontaktfunktion in-

nerhalb von Moodle wird hierhin weitergeleitet, wenn ich nicht online bin.

• Sprechstunde mittwochs von 12-13 Uhr persönlich, telefonisch oder über BigBlueButton https://
bbb.rlp.net/b/arz-bs0-ckv-sjc. Bitte reservieren Sie in jedem Fall einen Termin über das

Buchungssystem unter https://sprechstunde.kai-arzheimer.com/.

Ablauf

Datum Thema Basisliteratur

25.10.2023 Einführung Esser (1996, S. 92-102, 112-113, 119-140)

08.11.2023 Structural Strains Gurr (1970, Kapitel 2); McAdam (1999, Kapitel

1)

15.11.2023 Ressourcenmobilisierung; Political Opportu-

nity Structures

Kitschelt (1986) und McCarthy und Zald

(1977); Meyer und Minko� (2004, S. 1457-

1464)

22.11.2023 Collective Identitiy; Framing Benford und Snow (2000) und Polletta und

Jasper (2001)

29.11.2023 Die Arbeiterbewegung Als Überblick Grebing (1993, S. 15-63); zu ein-

zelnen Aspekten Prüfer (1999) und Saldern

(1990)

06.12.2023 Rechte Bewegungen und der Aufstieg des NS Anheier (2003); Puschner (2001, S. 10-14)

13.12.2023 NSBs und Protestwellen in der BRD Koopmans (1993)

20.12.2023 Bewegungen und die „Wende“ in der DDR Opp und Gern (1993)

10.01.2024 Pegida und Neue Rechte Bewegung Dostal (2015) und Weisskircher und Berntzen

(2018)

17.01.2024 „Querdenker“ Heinze und Weisskircher (2022) und Opper-

mann (2021)

24.01.2024 Friedensbewegung und Ukraine-Krieg Leistner (2022a,b)

31.01.2024 Klimabewegung: Scientists for Future Herzog, Lenschow und Pollex (2023) und

Kaufer (2023)

07.02.2024 Abschlussdiskussion

Wichtige Zeitschrift

Forschungsjournal Soziale Bewegungen https://forschungsjournal.de/
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